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Traurige Begebenheiten

Von Kosuke

Kapitel 2: Let's Go!

Es war schon Nacht und viele versuchten einzuschlafen. Einer davon war Naruto, der
zwar in seinem Bett lag aber kein Auge zukriegte. Immer wieder kam ihm dieses Bild
in den Kopf, welches von Kakashi handelt, wie er von Blut umgeben auf dem Boden
lag.
Und jede weitere Sekunde, in der er daran erinnert wurde, packt ihn die wut mehr und
mehr....
letztendlich beschließt er rauszugehen, um nach frische Luft zu schnappen...vielleicht
würde er ja so auf andre Gedanken kommen.

Er ging raus aus seiner Wohnung in richtung Park. Dort angekommen legte er sich hin
und versuchte die Augen zu schließen....aber es wirkte nicht. Es schwirrten ihm
weitere Sachen durch den Kopf. /Wieso nur? Wieso krieg ich es nicht mehr aus meinem
Kopf raus? Aber weshalb ausgerechnet er? Und weswegen müssen solche
Drecksschweine....diese "Schicksals Brüder"....wieso müssen sie soetwas tun?...../. Genau
in diesem Moment kamen Sakura und Sasuke dazu und legten sich links und rechts
neben ihm. "Kannst wohl auch nicht schlafen was ?", fragte Sakura dessen Stimme
immernoch sehr zittrig klang, was auch kein Wunder ist, nachdem was passiert ist.
"Uns geht es nicht anders...wir kriegen kein einziges Auge zu und morgen Abend
reisen wir schon los und es ist gerade schon 3 Uhr morgens", sagte Sasuke, der
während dessen sein Gähnen nicht unterdrücken konnte, woraufhin die anderen
lachen mussten. "Gut wenn man in solchen momenten noch lachen kann" ,meinte
Sakura, "Lasst uns jetzt lieber versuchen zu schlafen wir müssen kräfte sammeln...",
"Ja da magst du recht haben....ist aber schwerer als man glaubt....mir jedenfalls",
unterbrach er Sakura, "Es geht nicht nur dir so. Auch wir sind betroffen merk dir das
und auch uns schwirren zig sachen durch den Kopf...aber wir müssen jetzt strak
bleiben", fügte Sasuke noch hinzu und sah während dessen hinauf zu den Sternen. "Ja
du hast recht. Ich denk wir sollten langsam echtmal schlafen ich will nicht aussehen
wie ein Halbtoter", meinte Naruto und machte dabei ne Grimasse. Nach einer weile
schliefen sie auch ein...allein im Park...oder doch nicht? Von nicht allzuweiter
entfernung raschelte es in den Bäumen und hörte wenig Sekunden wieder
auf...vielleicht nur ein Vogel?

Es war ein ruhiger Morgen und die Vöglein Zwitscherten als wäre nie etwas passiert,
als wäre alles noch beim alten...doch...
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"AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAHHHHHHHH!!!!!!!!!", Sakura's
Schrei ließ alle Vögel verstummen und jedes Einzelne Tier floh in sein Versteck.
Naruto ist vor Schreck Auf Sasukes schoß gesprungen, der ihn wiederum wegstoß.
"Was ist denn los? Weshalb machst du so einen Lärm?", fragte Sasuke Sakura. "Leute
wir sind viel zu spät dran. Wir hätten schon vor 6 Stunden....bei...Ka....". Langsam
dämmerte es ihr. Die angewohnheit jeden Morgen Training mit Kakashi zu haben
hörte jetzt auch nicht auf. Sakuras Augen füllten sich wieder mit Tränen und sie
tropften zu Boden. Naruto machte ein trauriges Gesicht und sah leblos aus, als hätte
er keine Seele, die solche gefühle wie Hass, Trauer oder gar Freude zum Ausdruk
brachte. Sasuske rappelte sich wieder auf "Lasst uns die anderen besuchen mal sehen
ob sie schon fertig gepackt haben", meinte Sasuke und die anderen folgten ihm.

Zuerst gingen sie zu Hinata, weil sie am nähesten war....aber bei ihr war keiner da.
"Lasst uns zu Shikamaru gehen die faule Sau ist bestimmt wieder am schlafen wir
sollten ihn....sanft wecken", entschied Sasuke, der ein fieses Grinsen nicht
unterdrücken konnte...(was der wohl vorhat...der arme Shikamaru ^^;).
Dort angekommen klopften sie paar mal an der Tür bis endlch jemand aufmachte.
Choji trat heraus und begüßte die anderen. "Chooji??? Was macht du denn hier?",
fragte Naruto verblüfft. "Ipf habe halt Hunger gehabt und bee mir gabpf nipf pfu
epfen". Man konnte leider kaum ein Wort von dem verstehen was Choji zu sagen
hatte, da er sich die ganze Zeit mit Chips vollstopfte.
"Das ist toll Choji...ähm wo ist denn Shikamaru? Wir haben gehofft ihn hier zu finden",
fragte Sakura. "Apfo! Der ipf irgendo am pier", "Achso...öhm...joa danke". Sakura sah
ein wenig verwirrt aus nachdem sie wieder gingen: "Alllsooo. Hat irgendeiner
verstanden, was er uns sagen wollte?" fragte Sakura die anderen und sah sie voller
Hoffnung an. "Also mich brauchste nicht so ansehen ich habe kein Wort
verstanden.....ich musste mir diese Krümmel vom Shirt wegmachen...", antwortete
Sasuke und zerbrach so die hoffnung von Sakura....und er machte immernoch ein paar
Krümmel vom Shirt weg. "er hat gesagt er ist am Pier", sprach Naruto und weckte
damit die Hoffnnung von Sakura. "Woher weißt du das?", fragte Sakura völlig
verdutzt. "Na ganz einfach. Da!".
Er wies mit dem Finger Richtung Pier. Sakura und Saskue folgten dem Zeigefinger und
sahen, wie Shikamaru da saß. Langsam gingen sie in seine Richtung. "Hey Shilkamaru
wie gehts?!!", fragte Naruto und klatschte ihm auf die Schulter. Platsch...er fiel ins
Wasser. "Wuaaaaaaaaaahhhh!!!! Seid ihr Wahnsinnig ich habe gerade so schön
geschlaffen und...blubblubblub....da kommt ihr und schmeißt mich ins Wasser?!". Er
schwom wieder an Land und fluchte einpaarmal. "Es tut uns leid...vor allem Naruto.
Nicht wahr?",sagte Sakura und stoß mit dem Ellenbogen gegn Narutos Rippen.
"Uff...ähm ja...jaja. Es tut mir leid.", entschuldigte sich Naruto mit einem verlegenem
Lächeln.
"Jaja ist schon gut...weswegen habt ihr mich gesucht?", Fragte Shikamuru die anderen,
während sie auf dem Weg zu ihm waren, da er sich umziehen musste, weil seine
Sachen ja nass wurden. "Wir dachten uns wir gucken mal wie weit die andern mit dem
packen sind", meinte Sakura.
Kurze Zeit später kamen sie endlich bei ihm an. "Ich zieh mich ebendmal um und dann
können wir die anderen zusammentrommeln es dauert ja nicht mehr lange dann
müssen wir los", meinte Shikamaru. "Gut machen wir", bestätigten die anderen.

Nachdem Shikamaru wieder zurück kam machtn sie sich auf den weg zu den anderen.
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Als nächstes ging es zu Neji, der wieder freude hatte Naruto zu ärgern. Danach ging es
zum Blumengeschäft wo Ino war. Von der Idee Ino abzuholen war Sakura nicht gerade
erfreut... "HEEEEEEEEEEEY!!! Sasuke!!! NAAAAA? Wie gehts?", schrie Ino aus ganzem
Herzen und sprang mit einem Satz an sine Seite. Sakura Gefiehl das überhaupt nicht.
"Was ist ? haste nicht noch was zu erledigen, Ino?", "Im gegensatz zu dir bin ich mit
allem schon längst fertig mein kleines Sakuralein". Sakura konnt sich kaum
zusammenhalten..../Kyaaaaaahh. Los Schlag zu Sakura! Schlag zu!/, auch ihr innerstes
nicht.....aber sie wollte nicht noch ein Streit anfangen und ließ alles einfach abprallen.
"Wir wollten die anderen schonmal zusammentrommeln", brachte Sakura
zähnefletschend heraus. "Oooooh das ist ja wunderbar. bin auch schon fertig mit
packen. Gleich wieder da~ha". /Alte Ziege/, dachte sich Sakura aber behielt äußerlich
immernoch die nerven. Nachdem sie Ino abholten ging es dann noch zu Lee. Zuletzt
gingen sie noch zu Hinata.

"Hinata-Chaaaaan", schrie Narutoo aus ganzer Kehle, als sie vor ihrem Haus standen.
Durch den schrei streckte Hinata ihren erröteten Kopf aus dem Fenster winkte allen
zu und flitzte runter, um die Tür zu öffnen. "Ha-hallo", brachte sie mit einem leisen
Flüsterton heraus. "Gut dann wären wir alle ja vollzählig", meinte Sasuke "Lasst uns
alle jetzt zum Hokage gehen. Er wartet betsimmt schon auf uns". Hinata holte noch
erstmal ihre sachen, wonach sie alle sich auf den Weg zum Hokage machten.

Die Sonne war schon fast untergegangen und die anderen gingen zusammen mit dem
Hokage zum Pier. "Da! Das ist euer Schiff mit dem ihr Reisen werdet", Sagte der
Hokage und zeigte in Richtung Schiff. Es war atemberaubend. Sie war so groß wie
zwei Elefanten und war blau, blau wie das Meer, und hatte grüne Verziehrungen die
wie kleine Wurfsterne und Kunais aussahen. Es hatte natürlich einen Mast dessen
Segel, mit dem Zeichen von Konoha bemalt wurde. Alle rannten schnell rauf um es
von innen zu begutachten. Es hatte drei kajüten mit jeweils vier Hängematten.
Innendrin gabs auch ne Küche mit Töpfen und Pfannen. Im Lager waren alle
Lebensmittel die ins Schiff getragen wurden. Naruto Kletterte erstmal den Mast hoch
zur Aussichtsplatform. "Waaaahhhh!! Die Aussicht ist ja geil !!!!!!!!", schrie Naruto.
"Gefällt es euch?", fragte der Hokage nach. "JAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA!!!!!",
schrien sie alle aus ganzer Kehle
Eine Stunde später ging die Reise los und alle Verabschiedeten sich von all denen die
sie eine lange Zeit nicht mehr sehen werden.

Soo~ das ist das zweite Kapitel ich hoffe es gefällt euch gut ^^
und ich hoffe ich habe es diesmal wieder genau so gut oder gar besser gemacht ;)

~~PEACY~~
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